
1 

  
Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 13.08.2012 

 
 

 

Niederschrift 

Seniorenbeiratssitzung vom 26.06.2012 

Anwesend: 
 

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Seniorenbeirat 
Herr Walter Bräunig  
Herr Heinz Heß  
Herr Wilhelm Köhler  
Frau Karin Kurz auch Schriftführerin 
Frau Hella Müller  
Herr Reinhard Schreek  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert ab 16:30 Uhr 

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Seniorenbeauftragter Landkreis Darmstadt-Dieburg 
Herr Richard Siegler  

Magistrat 
Herr Dr. Klaus Dummel  
Frau Ursula Münch  

Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Karl Dörr  

Verwaltung 
Frau Monika Achtmann  
Frau Andrea Fischer  
Frau Marianne Zothe  
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Nicht anwesend: 
 

Seniorenbeirat 
Herr Günter Siegler entschuldigt 
Herr Hans Stützer  
Frau Marie Wörner entschuldigt 

Fraktionsvorsitzender 
Herr Christian Flöter  
Herr Heiko Handschuh  
Herr Klaus Scheuermann  
Herr Dr. Jens Zimmermann  

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Dr. Fritz Roth  
 
 
 
Beginn der Sitzung: 15:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 16:30 Uhr 



3 

Tagesordnung: 
Seniorenbeiratssitzung am 26.06.2012 
 
 
 1.  Eröffnung und Begrüßung Feststellung der Beschlussfähigkeit Festlegung der 

endgültigen Tagesordnung 
  
 2.  Genehmigung des Protokolls 
  
 3.  Gäste haben des Wort 
  
 4.  Berichte: a) Bericht des Vorsitzenden b) Berichte der Beiräte c) Berichte aus der 

Verwaltung (Seniorenbeauftragte, Magistrat) 
  
 5.  Bericht aus der AG Partizipation/Teilhabe des Runden Tisches Zukünftige Senio-

renPolitik Groß-Umstadt (A. Fischer, K. Dörr, M. Dahrendorf): Errich-
tung/Gründung eines Förder- und Trägervereins für generationenübergreifende 
Seniorenarbeit (Koordinier   ung der Angebote unterschiedlicher Anbie-
ter/ergänzende Veranstaltungen und Projekte) – Seniorenakademie (Arbeitstitel) 

  
 6.  Anregungen und Mitteilungen 
  
 7.  Verschiedenes - Termine 
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Zu TOP 1 Eröffnung und Begrüßung Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Festlegung der endgültigen Tagesordnung 
  
  

Begrüßung der Anwesenden. Ehrungen mit Präsent an R. Siegler und 
W. Köhler und gleichzeitig Dank an M. Achtmann und H. Müller für be-
sondere Aufgaben und ab 16:30 Uhr an A. Fischer für AG „Runder-
Tisch“. 
Tagesordnung mit TOP 5 angenommen. Die Beschlussfähigkeit wird 
festgestellt. 
 

  
Zu TOP 2 Genehmigung des Protokolls 
  
  

Genehmigung des Protokolls – ohne Anmerkungen. 
 

  
Zu TOP 3 Gäste haben des Wort 
  
  

Keine Gäste 
 

  
Zu TOP 4 Berichte: a) Bericht des Vorsitzenden b) Berichte der Beiräte c) 

Berichte aus der Verwaltung (Seniorenbeauftragte, Magistrat) 
  
  

a) M. Dahrendorf berichtet: 

 Für abgerechnete Fahrt nach Niedernberg, Zuschuss korrigiert 
und abgerechnet, insgesamt € 410,00. 

 Am Stand Familien-Messe hat M. Dahrendorf, R. Schreek und 
H. Müller teilgenommen. Frau Machado, Portug.- Komitee, sah 
im Zusammenhang mit den Johannisfest keine Konkurrenz im 
Festverlauf. 

 Mitte Juni 2012 wurde HL Ralf Becker, SenioHeim Gersprenz, 
abgelöst und für andere Aufgaben freigestellt. Komm. Leiterin: 
PDL. Neuer HL wird kurzfristig gesucht. 

 G. Christ AWO, schriftliche Fragen werden beantwortet (inzwi-
schen erfolgt, s. Anlage zum Protokoll). 

 
b) W. Bräunig OBR Klein-Umstadt, wg. Sanierung Bürgerhaus, Ing. 

Büro soll neues Konzept vorlegen. 

 2. Forum Energiemesse, weniger Beteiligung als bei der vorhe-
rigen Messe. 

 W. Köhler OBR Kleestadt, OBR sieht Gespräche mit SBR als 
positiv. Infokasten Standort soll geklärt werden. Wann ist der 
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Termin  für die Einweihung des neuen Pflegeheims? Warum 
ist die Dachgartengestaltung noch nicht angelegt? 

 R. Schreek war i.V. für M. Dahrendorf als StVV im Rittersaal und 
bei der Herbstmarktkommission. Bei der Fam. Messe hat die SH 
10 neue Mitglieder werben können, insgesamt ca. 600  Mitglie-
der. 

 
c) D. Kerkau berichtet von Hessenmobil: Fahrbahndecke B 45 ab 
Habitzheimer Strasse bis Odw. soll erneuert werden. Die Richer 
Strasse ab Welter soll gefräst und der Fahrradweg angebunden 
werden. Buslinien zum Krankenhaus werden nach Lärm und Wirt-
schaftlichkeit überprüft. Am Winzerfest sollen bei Besichtigungen 
mit Gästen der Partnerstädte, die Einbindung von Senioren und Ju-
gend,  der SBR vertreten sein. Das Treffen soll  im Ausländer-Beirat 
(Integration) statt- finden. R. Schreek möchte dabei das Konzept 
der SH vorstellen. 

 M. Achtmann berichtet: Für die Schifffahrt am 28.08.2012, 
SH und SBR, besteht gute Resonanz, bereits 50 Anmel-
dungen. Tanz am Mittwoch in der Stadthalle mit  SH und 
SBR, war nicht so gut besucht wie sonst. 

 Zusammenarbeit mit SH  wegen Malkurs ist noch zu klären. 
Anerkennung für Ehrenamtliche und Dankeschön für Tanz, 
H. Müller und Singen mit Renate Filip. Frauenveranstaltung 
im Okt.. 2012, Thema –Brustkrebs „Lucia“- Fahrtraining am 
9. und 10.10.2012, Vortrag und Sicherheitstraining Alt & 
Jung, in Dieburg ca. 10 Personen. Neu im Programm, Kurs 
von der VHS am 06.11.2012, Vortrag „Herz- und Kreislauf“ 
mit Dr. Weber. Im Nov. 2012, „Erste Hilfe-Kurs“ und Ge-
dächtnistraining  für Senioren. Informations- und Bera-
tungsveranstaltung der Diakoniestation, 1 x wöchentlich in 
der Schulstrasse 8, war für einige Teilnehmer nicht neutral 
genug. Vernetzung nach Außen mit SBR „Senioren machen 
Zeitung“.  

 
  
Zu TOP 5 Bericht aus der AG Partizipation/Teilhabe des Runden Tisches 

Zukünftige SeniorenPolitik Groß-Umstadt (A. Fischer, K. Dörr, M. 
Dahrendorf): Errichtung/Gründung eines Förder- und Trägerver-
eins für generationenübergreifende Seniorenarbeit (Koordinier   
ung der Angebote unterschiedlicher Anbieter/ergänzende Veran-
staltungen und Projekte) – Seniorenakademie (Arbeitstitel) 

  
  

Extra Protokoll vom 02.07.2012  „Gründungsversammlung eines För-
der- und Trägervereins“ 
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Zu TOP 6 Anregungen und Mitteilungen 
  
  

M. Dahrendorf bittet, alle noch offenen Fragen zum SBR zu sammeln, 
um bessere Gestaltung der Arbeit zu ermöglichen. 
R. Siegler hat am 13.07.2012 sein Amt  als Landesvorsitzender für Se-
nioren im Ostkreis zurückgegeben und wünscht auch keine Einladun-
gen mehr vom SBR. Danke für das lange Ehrenamt und die gute Zu-
sammenarbeit mit dem SBR. Die gebührende Verabschiedung erfolgt 
zur letzten Sitzung im Dezember 2012. 
 
 

  
Zu TOP 7 Verschiedenes - Termine 
  
  

Einladung zum Termin am 27.06.2012 um 16,30 Uhr, „Runder Tisch“: 
Plenum, Berichte aus den AG. 
 
 

 
 
gez.: Michael Dahrendorf 
Vorsitzender 

gez.: Karin Kurz 
Schriftführerin 
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